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Liebe Verwaltungsratspräsidentin, lieber Direktor, liebe Führungskräfte. 

Habt ihr den Artikel über Türknöpfe gelesen (Seite 13)? Gut. Dann wisst ihr jetzt, 
welch’ grosse Bedeutung so ein kleiner Knopf hat. Na ja, ihr wisst viel. Aber noch 
nicht alles.
 
Denn der Türknopf funktioniert nur, wenn ihn jemand freischaltet. Ebenfalls mit 
einem Knopf. Oder einem Schalter. Und wer sitzt da am Drücker? AHA – ICH SEHE, 
IHR KÖNNT MIR FOLGEN!

Nur Der- oder Diejenige, der oder die einen Knopf hat, hat Macht! Es muss ja nicht 
unbedingt der Atomknopf sein – ein Türknopf reicht vollkommen.

Fahr mal an eine Haltestelle und «vergiss» den Knopf zur Türfreigabe zu drücken.
Draussen hörst du: Klick, klick, klick. Dann: Klickklickklick. Schliesslich KLICKKLICK-
KLICK!!! Die Leute morsen dir das ganze Alphabet vor!

Drinnen hörst du nichts. ABER DU SIEHST ES. Du siehst, wie die Daumen in wildem 
Stakkato die Knöpfe malträtieren. Wie die Füsse zu steppen beginnen. Und dann 
siehst du die Blicke. Du liest die Gedanken: «DRÜCK DEN KNOPF, IDIOT.» Aber nein, 
die Fahrgäste behalten die Contenance und rufen nur: «Chauffeur!» (Sie rufen immer 
nur die männliche Form – denn sie sind überzeugt: «So blöd kann keine Frau sein.»)

Achtung, ganz wichtig: Hartbleiben! Denn du hast MACHT, du drückst den Knopf 
NICHT! Nee-eein, DU FÄHRST LOS!

Freunde, alles nur Spass!
Ja, wirklich …
WENN ICH ES DOCH SAGE!

MACHT !


